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Wie v Martin Lucher am 18 Febr 1546 zu
Eisleben sclig verschieden ist

Fortsehnn fl

Äls er nun im Herrn verschieden und Graf Al
brecht scin Gemahl e samt uns erschraken und im
mer noch schrieen man sollte mit Reiben und Laben
nicht ablassen that man alles was menschlich und
möglich war aber es ward der Leib immer kalter und
tödtlicher Da kamen ehe es Tag ward um vier Uhr
der durchlauchtige Fürst Wolf zu Anhalt die edlen
Grafen und Herren zu Mansfeld und andere Herren

vom AdelAuf dem Bette ließ man den Leib liegen bis nach
neunen da viel ehrliche Bürger kamen und den todten
keib mit heißen Thränen und Weinen ansahen Dar
nach kleidet man ihn in einen weißen neuen Kittel
legt die Leiche in die Kammer auf Stroh bis so lang
ein zinnerner Sarg gegossen und er darein geleget
ward Den 18 Februarii hat man die Leiche in
der Herberge Dr Drachstädts Hause stehen lassen
Den 19 um 2 Uhr Nachmittag hat man ihn nach
christlichem Gebrauch mit großer Ehrwürdigkeit und

geist
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geistlichen Gesängen m die Hauptpfarrkirche zu St
Andreas getragen da ihn Fürsten Grafen und Her
ren samt ihren Frauen und einer sehr großen Anzahl
Volks geleitet und nachgefolgt und hat allda O Je
nas eine christliche Leichenpredigt gethan Die Nacht
über hat man die Reiche in der Kirche stehen und mit j
zehn Bürgern bewachen lassen am folgenden Tage
Aber frühe hat M CeliUs abermals eine Leichenpredigt
gethan Darauf Mittags zwischen zwölf und ein Uhr
Hat man ihn wiederum mit aller Ehr würdigkeit und
christlichen Gesängen aus der Stadt Eisleben geführt
da abermals die obgedachten Fürsten Grafen und
Herren und eine große Anzahl Volks andächtig nach
gefolgt und mit viel Thränen bis vors äußerste Thor
öie Leiche geleitet haben Also ist man mit ihm diesen
Abend bis gen Halle gekommen

Zu Eisleben haben zween Maler das todte Ange
sicht abkonterfeit einer von Eisleben dieweil er noch
im Stüblein auf dem Bett gelegen der andere Meister
Lueas Fortennagel von Halle da er schon eine
Nacht im Sarge gelegen

Als matt ihn nun aus Eisleben führet hat man
attf dem Wege fast auf allen Dörfern geläutet und ist
das Volk aus t cn Dörfern Männer Weiber und
Kinder zugelaufen mit Zeichen eines ernstlichen Mit
leide ns Sind wir also nach fünf Uhr vor Halle ge
kommen und da man etwas der Stadt genahet da
sind weit über den Steinweg heraus Bürger und Bür
gerinnen entgegengekommen und da man in das
Stadtthor mit der Leiche kam sind die beiden Pfarr
herrn von St Ulrich und St Moritz da derSuperin
tendent D Zonas der Leiche nachfuhr und alle Diener
des EvangeUi auch ein Ehrbarer Rath zu Halle samt
einer großen Anzahl aller Rathspersonen auch die
ganze Schule Schulmeister und alle Knaben mit
gewöhnlichen Leicheneerimonien Nnd Gesängen entge
gengekommen mit solchem lauten Wehklagen und
Minen daß wir es dahinten in den letzten Wagen
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gehöret haben Und als man bei St Montz in die
Gassen den alten Markt hinaufgezogen ist wie auch
auf der Brücken und im Thor ist ein solch groß Ge
dränge um den Wagen der Leiche gewesen daß man
oft hat müssen in den Gassen und auf dem Markte still
halten und man sehr spät fast halb sieden in die
Kirche unser lieben Frauen gekommen ist

Die Kirche aber ist allenthalben sehr voll Vvlks
gewesen da sie das Lied Aus tiefer Noth schrei ich
zu dir c mit kläglichen gebrochenen Stimmen mehr
hexausgeweinet denn gesungen haben und wo es
nicht so gax spar gewesen wäre hatte man eine Pre
digt gethan Man hat also cllcnd die Leiche in die
Sakristei tragen lassen und die Nacht mit etlichen Bür
gern bewachen Des folgenden Morgens Sonn
tags den 21 um sechs Uhr ward die Leiche wieder
aus Halle mit Geläute und ehrlicher christlicher Beglei
tung eines ganzen Ehrbaren Rathes aller Prediger
und der ganzen Schulen daselbst bis vor das Thor
abermal wie auf den Abend zuvor gebracht

Der Beschluß folgt

Chronik der Stadt Halle

t Frauenverein
Äa nächste Ostern eine Anzahl unsrer Waisen conftr
mirt und entlassen wird so laden wir diejenigen Mei
ster und Herrschaften welchen mit Lehrlingen und
Dienstmädchen gedient sein möchte ein sich bei dem
Unterzeichneten oder bei Herrn Lehrer Schönbrodt
im Hinterhause derFrauProfessorin Sensf zu melden

Halle den 8 Februar 1839
Für den Fraucnverein

Dürkiiig
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2 Milde Wohlthaten für die Armen der Stadt
3 ei der fröhliche Hochzeit des Fräulein Bert ha
Marcusi mit Herrn Gustav Jonson wurden durch
Herrn Dr Meyer lThlr 2Sgr 6 Pf für die Armen
gesammelt und zur unterzeichneten Kasse abgegeben

Halle den 14 Februar 1839
Die stadtische Armen Kasse

3 Hallischer Gerreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 16 Februar 1839
Weihen LTHlr 17Sgr 6 Pf bis LTHlr SSSgr 6 Pf

Roggen S 1 S s 6Gerste 1 13 9 1 16Hafer 1 1 Z 1 3 9
Herausgegeben im Namen der Armeudirection

vom Diaconus Dryander

Bekanri t m aÄ u n g e n

Das unbefugte Fahren über den vor dem hiesigen
obern Steinthore hinler der Abdeckerei belegenen
Exercierplatz der Garnison wird hierdurch anderweit bei
Einem Thaler Geld oder verhältnißmäßiger Gefängniß
strafe nachdrücklichst untersagt

Halle den 13 Februar 1839
Der M agi strat

Daß ich in Folge meiner Versetzung von Langensalza
hierher jetzt hier eingetroffen bin und in dem Hause des
Banquier Herrn Barnitson Kleinschmieden und
Schlammstraßen Ecke 2 Treppen hoch wohne erlaube
ich mir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß zu bringen

Der Zustizcommissarius und Notarius GöSecke
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Zu verkaufen ist in Leipzig in einer der lebhaftesten
Vorstadt ohnweit des Bahnhofes ein neu durchaus massiv
erbautes Haus für den Preis von 2800V Thlr Das
selbe enthält 2 Gewölbe Niederlagen 13 sehr schön
eingerichrcte Logis großen Hofraum und giebt einen
jährlichen Miethsertrag von 16SV Thlr Hieraus Ne
flectirende wollen schriftliche Anfragen unter der Chiffer

W krsric o posts re8isme Leipzig richten

Es sind mir vor einigen Wochen ein paar graue
Tuchbeinkleider durch einen Schneiderlehrling überbracht
worden der Eigenthümer derselben kann ste gegen Erle
gung der Jnsertionsgebühren auf dem alten Markt Nr
628 in Empfang nehmen

Feinen schwarzen Hosenmanchester die Elle 7H Sgr
leinene Taschentücher das Stück von 6 bis 10 Sgr
Umschlagetücher Gardinenmusseline nebst Franzen und
Borten dazu schwarzen und blauschwarzen Atlas die
Elle 12 Sgr und noch mehrere Waaren verkaufen wir
zu ganz billigen Preisen

Gebrüder Holz mann
Schwarze Blonden und Spitzen hat wieder

billig erhalten Meyer Michaelis
großer Schla mm

Mit aller Malerei empfiehlt sich L A Steuer
junioi Stadt sieischergasse Nr 147

Ein Bürstenmachermeister oder Geselle welcher
das Reinigen und Sortiren der Schweineborsten versteht
kann sogleich Arbeit bekommen bei Gustav Ionson
Drüderstraße

Von den so schnell vergriffenen Zuckerkartoffeln
habe ich eine zweite und letzte Sendung erhalten

A Saporski am Geistthor Nr 1271
Bäckerkohle und Knorpel sind Tonnen und Fuder

weise zu beko mmen in der Rathhausgasse Nr 238
Eine Schlafstelle steht noch offen Näheres ist j

erfragen kleine Brauhansgasse Nr 834 parterre
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Auf den billigenVerkauf meiner verschiedenen

Gattungen Kaffee und Zucker so wie aller übri
gen Materialwaaren in meiner auf dem
hiesigen Neumarkt Nr 1341 errichteten
Material und Tabakhandlung erlaube ich mir
hiermit aufmerksam zu machen Als besonders beach
tungswerth empfehle ich von den verschiedenen Sorten
Kaffee den sehr fein und sehr delicat schmck
kenden Cheriben Kaffee von welchem ich das
Pfund ungebrannt mit 8 Sgr und gebrannt mit
10 Sgr verkaufe Bei Abnahme mehrerer Pfunde
werde ich den Preis verhältnißmäßig noch billiger stellest

A Peckolr in Halle
auf dem Neumarkt Nr 1Z41

Sehr schönen Cardinal s Bout 13 Sgr, Lsi clinal
genereux magenwärmend und stärkend s Bout 2V Sgr

G Rawald
Nieder Burgunder Wein sehr zu empfehlen von

vorzüglicher Milde und Feinheit pro Anker 19 Thlr
proBout 17 Sgr Lurgunäer IVuits aBout 1 Thlr

G Rawald
Daß ich von jetzt an Strohhüte zum Waschen Blei

chen und Umändern annehme wie auch weiße und bunte
Zeughüte wasche und verändere zeige ich hierdurch cr

gebenst an
Auch können jetzt wieder anständige junge Mädchen

die das Putzmachen gründlich erlernen wollen angenom
men werden bei

I Ma rcusi Märkerstraße Nr 469
Freitag den 22 d M Nachmittag 2 Uhr wird in

dem am alten Markt Nr 692 belegenen Auttionsldcale
wieder öffentliche Auktion mit Federbette männlicher
und weiblicher Leibwäsche und hergl Kleidungsstücken
Meubles und allerhand HauSgeräthe abgehalten und
können noch Sachen aller Art und von jedem Werth dazu
gegeben werden wozu ergebenst einladet

Gottl Wächter
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In der Zapfenstraße Nr 665
ist vom erste April dieses Jahres an ein Logis der ersten
Etage welches aus zwei Stuben mit Kochöfen zwei
Kammern die eine mit Kamin einer großen Küche
zwei Bodenkammern und dem Mitgebrauch eines guten
Kellers besteht billig zu vermiethen NöthigenfallS
werdm diese Stuben c auch einzeln vermiethet Dar
auf Neflectirende wollen gefälligst sich deshalb an den
jetzigen Bewohner dieser Wohnung wenden

In der Schulgasse Nr 95 ist eine Wohnung zn
vermiethen wobei Waschhaus und Brunnenwasser ist
nähere Auskunft wird eine Treppe hoch ertheilt

Eine Wohnung im Hofe bestehend aus 2 Stuben
SKammern Küche Keller Bodengelaß ist zu Ostern
kleiner Berlin Nr 414 zu vermiethen

Die von dem Herrn Professor Dahne bewohnte
mittlere Etage meines am großen Berlin unter Nr 4Z9
belegenen Hauses ist von Michaelis d I an fernerhin zu

vermie then Rarl Gruncrr
Ein anständiges Familienlogis von 3 tapezirten

Stuben und allen Zubehör eine Treppe hoch ist kom
mende Johannis zu vermiethen

Heyer Brauhausgasse Nr 334
Es sind zwei Stuben nebst Kammern und Küche

zu vermiethen Bruno swarte Nr 666 neue Ga sse
Im Dzondischen Hause ist die erste Etage mit

allem Zubehör und Mitgebrauch des Gartens von Ostern
ab zu vermiethen Auch ist daselbst eine Sommerwoh

nung zu vermiethen
Es sind noch einige Wohnungen mit und ohne Koch

anstatt zu vermiethen in Freien felde
Ein Pferd ist zu verkaufen in Ver kleinen Brauhaus

gasse Nr 334
Eine frischmelkende Kuh mit dem Kalbe verkauft

Sttthlschmidt in Dammendorf
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/i /t ce
tl Verlnbte

Bei dem gestrigen Balle auf dem Zägerberge ist eine
schwarze Boa verwechselt worden welche an beiden En
den mit schwarzen Henkeln versehen ist Es wird gebe
ten dieselbe gegen Empfang der dagegen zurückgebliebe
Nen gefälligst abzugeben in der Spiegelgasse Nr 40

Halle den 17 Februar 1839
Kapitale von 500 600 1000 1600 1600

2000 3000 4000 Thlr und größere sind auf gute
Hypothek in der Wirklichkeit auszuleihen und bei mir
keine Einschreibegebühren zu bezahlen

Der Calculator Zveichmann
Steinstraße Nr 130

Ich warne hiermit Jedermann meiner Frau auf
meinen Namen etwas zu borgen indem ich für keine
Zahlung stehe

Carl Fran L e Horndrechslermeister

Concert Anzeige
Dienstag den 18 Febr 1339

als Erste musikalische Abendunterhaltung im zweiten
Cyklus

Großes Vocal und Instrumental Concert

1 Sinfonie von Beethoven aur
2 Duett für Sopran und Baritonstimme von Sacchini
3 Concertino für die Clarinette von Weber
4 Cavatine aus Robert der Teufel von

Meyerbeer
5 Ouvertüre aus Euryanthe von Weber

Abonnement BilletS zu 1 Thaler für vier Ui
terhaltungen und einzelne Billets zu 12 Sgr sind m
der Ermelerschen Tabakshandlung zu haben

Anfang 6 Uhr
Georg Schmidt
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